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Straßenquerschnitt

Straßenbauverwaltung des
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L 477 - Ausbau der
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Hierzu Schreiben StB 21 / ..............................................
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Schnitt 2.1-2.1 (1+903)
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Gehweg Befestigung:
gem. RStO 12, Tafel 6, Zeile 1

8,0 cm
4,0 cm

18,0 cm

30,0 cm

Betonsteinpflaster 
Bettung
Frostschutzschicht 0/32  *)

Gesamtdicke                   *)

Ev2 ≥ 80 MPa

Ev2 ≥ 45 MPa

*) im Bereich von Zufahrten wird die Frost-
  schutzschicht um 10 cm  erhöht. Es ergibt 
  sich somit eine Gesamtdicke von 40 cm.

Fahrbahn Befestigung
gem. RStO 12, Bk 1.0, Tafel 1, Zeile 3

4,0 cm
10,0 cm
15,0 cm
26,0 cm

55,0 cm

Asphaltdeckschicht AC 8 DN
Asphalttragschicht AC 16 TN
Schottertragschicht 0/32
Frostschutzschicht 0/32

Gesamtdicke

Ev2 ≥ 150 MPa
Ev2 ≥ 120 MPa

Ev2 ≥   45 MPa

Gehweg Befestigung:
gem. RStO 12, Tafel 6, Zeile 1

8,0 cm
4,0 cm

18,0 cm

30,0 cm

Betonsteinpflaster 
Bettung
Frostschutzschicht 0/32  *)

Gesamtdicke                   *)

Ev2 ≥ 80 MPa

Ev2 ≥ 45 MPa

*) im Bereich von Zufahrten wird die Frost-
  schutzschicht um 10 cm  erhöht. Es ergibt 
  sich somit eine Gesamtdicke von 40 cm.

~ 3,33 ~ 73 ~ 5,45 ~ 3,23 ~ 17
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Straßenquerschnitt 2.1-2.1
Station: Bau-km 1+903

1) in der Regel: q=4,0 %
    bei verfestigten oder mit Bindemittel verbesserten
    wasserempfindlichen Böden q=2,5 % Befestigungen i.V. mit ZTV Asphalt-StB, ZTV SoB-StB (in der jeweils aktuellen Fassung)

- Keine Gewähr für Richtigkeit und Vollständigkeit der Leitungstrassen; Eintragungen gem. Angaben
  der Leitungsträger !
- Diese Pläne entbinden die ausführende Firma nicht von ihrer Pflicht sich die aktuellen Leitungs-
  bestandspläne  der einzelnen Versorgungsunternehmen zu beschaffen und diese bei der 
  Bauausführung zu beachten.
- Die Pläne stellen keine Ausführungsplanung für die einzelnen Versorgungsunternehmen/ Gewerke dar.


